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Antragsteller*in: Stefan Riese (KV Münster)

Änderungsantrag zu VR-07 (V-103)

Von Zeile 117 bis 120:
Antworten auf die Flucht und Migration finden. Unser Leitgedanke bleibt, dass im
Mittelpunkt europäischer Politik der Mensch in seiner Würde und Freiheit und die
internationale Menschenrechte stehen
mussmüssen. Deswegen setzen wir uns dafür ein, dass Menschen in allen EU-Staaten
besser verteilt werden, dass Menschen, die aus guten Gründen nach Europa

Von Zeile 152 bis 154:
Seite, rechtsstaatliche Kontrolle an den Außengrenzen auf der anderen Seite. So
können wir wir den Schutz der Geflüchteten und zugleich Binnenmarkt und die 
Reisefreiheit schützensichern und dafür sorgen, dass
stationäre Kontrollen an deutschen Binnengrenzen endlich wieder in die

Begründung

(1) Dies ist eine Vervollständigung, die wichtig ist, da derzeit in der Politik Vorschläge
gemacht wurden, die nicht menschenrechtskonform sind.

(2) Da vorher von Flucht (GEAS) die Rede ist, sollte nicht allein Binnenmarkt und
Reisefreiheit als Ziel genannt werden.

weitere Antragsteller*innen
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